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Liebe Naaser! 
 

Bei der ersten GR-Sitzung mit unserem 

neuen Bgm. Bernhard Ederer konnte ich 

feststellen, dass die Anliegen und Ideen 

der freiheitlichen Fraktion ernst genom-

men werden und gemeinsam nach Lö-

sungen gesucht wird. Umgesetzt wurde 

bereits meine Idee, Apfelsaft aus der Re-

gion anstelle von Pago in der Gemeinde-

ratssitzung zu servieren. Auch das leidi-

ge Thema mit den Wartehäuschen bei 

den Bushaltestellen scheint in Schwung 

gekommen zu sein. Erfreulich finde ich 

den Zuschuss zum öffentliche Verkehrsti-

cket für Studenten, die außerhalb der 

Steiermark studieren und ihren Haupt-

wohnsitz in Naas haben. Ungewöhnlich 

fand ich jedoch die Vorgangsweise  be-

züglich des Dringlichkeitsantrag der 

FPÖ „Nein zum Durchgriffsrecht des 

Bundes zur Unterbringung von Asylwer-

bern!". Dieser wurde schon im Vorfeld, 

nachdem er vom Bgm. Ederer vorgele-

sen wurde, von ihm im Namen seiner 

Fraktion abgelehnt, noch bevor es über-

haupt eine Abstimmung dazu gegeben 

hat. Ebenso wurde unser Dringlichkeits-

antrag „Einführung eines Schulstartgel-

des für Erstklässler in der Gemeinde 

Naas“ wieder von den ÖVP und SPÖ 

Gemeinderäten abgelehnt. Ihre FPÖ GR 

Elisabeth Schreck, Tel: 0664/88521473 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues 

Jahr wünscht die FPÖ Ortsgruppe Naas! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Liebe Gemeindebürger! 
 

Positiv fand ich, dass vor Beginn der 

Fragestunde in der Gemeinderatssit-

zung der neue Bgm. B. Ederer, die 

offenen Fragen der letzten GR-Sitzung 

beantwortet hat. Darunter auch meine 

Anfrage auf Ortstafelversetzung in 

Hart. Wenn auch die Ortstafelverset-

zung nicht zu Stande gekommen ist so 

ist es doch erfreulich, dass es, nach 

der gemeinsamen Besichtigung der 

Örtlichkeit durch Bgm. Ederer, Vi-

zebgm. Paier, Mag. Langmann (BH 

Weiz), Mag. Paindl (Sachverständiger 

der BH Weiz) und durch die beiden 

freiheitlichen Gemeinderäte, eine 

50km/h Beschränkung  im Anschluss 

an das Ortsgebiet geben wird. 

Meint Ihr FPÖ GR Gottfried Hutter  

Tel: 0664/1520349 

Fragestunde, GR-Sitzung 07.10.2015 

GR Schreck: Welche 

Straßenstücke werden 

heuer asphaltiert? Einfahrt 

Auer- LB 64? 

BGM Ederer: Sturmberg-

straße von Brücke Riedl 

bis Hochbehälter, da dies 

durch die Verlegung einer 

Wasserleitung durch die 

Stadtgemeinde Weiz und 

einer Ferngasleitung not-

wendig ist. Auch eine 

Lehrverrohrung für Breit-

bandinternet wird mitver-

legt. Kostenteilung – 1/3 

Kosten für Gemeinde ca. 

€ 30.000,- netto. Trag-

schicht heuer herstellen, im nächsten Jahr dann Deckschicht. 

Einfahrt Auer wird heuer noch gemacht. Straßensanierungen 

für 2016 Priorität. 
 

GR Hutter: Gibt es derzeit Gespräche bezüglich Wasserge-

meinschaft Landscha/Hart/Pieber? 

BGM Ederer und Vizebgm. Paier erklären die Situation und 

weisen darauf hin, dass es seit den letzten Gesprächen (mit 

Rechtsanwalt seitens der WG Landscha) keine neuerlichen 

Gespräche gegeben hat und die Wassergenossenschaft Land-

scha an die Gemeinde Naas herantreten muss. 
 

GR Hutter: Wieso 

sind alle Jubilare in 

der Naaser Post 

(Herausgeber ÖVP 

Naas) abgedruckt 

und nicht in den 

Gemeindenachrich-

ten, wie anderswo? 

Wieso ist der Ge-

meindeball und der 

Gemeindefrüh-

schoppen in Naas immer ein ÖVP Gemeindeball bzw. ein 

ÖVP Gemeindefrühschoppen (Veranstalter ÖVP Naas)? 

BGM Ederer: Dies wurde bis jetzt immer so durchgeführt, 

wir fragen immer jeden Jubilar, ob dies gemacht werden darf. 

Wir werden darüber weiter beraten, ob eine Änderung ge-

macht wird. 

Vizebgm. Paier: In Zukunft lassen wir das „Gemeinde“ weg, 

nur mehr ÖVP-Ball, ÖVP Frühschoppen. 

 

 

GR Hutter: Wieso wurde der neue Bö-

schungsmäher ohne Gemeinderatsbe-

schluss gekauft und nur  ein Angebot 

eingeholt? 

GR Hödl und Vizebgm. Paier: Da hat es 

einen GR-Beschluss gegeben.                                                                                            

GR Schreck: Da hat es keinen GR-

Beschluss gegeben (GR-Sitzung vom 10. 

Juni 2015: GR Strobl in der Fragestun-

de: Der alte Böschungsmäher ist schon 

sehr desolat, es wäre in absehbarer Zeit 

ein Neukauf notwendig. Angebot wird 

vorgelegt, Kosten ca.  30.000,-Euro. 

Bgm. Hans Graf: Derzeit kein Ankauf 

finanzierbar, wenn der Böschungsmäher 

brechen sollte muss man reagieren.) 

Laut Kassaprüfung vom 1. Oktober 

2015 wurde das Böschungsmähgerät am 

23.6.2015 von Bürgermeister Hans Graf 

beim Landring bestellt. 

GK Riedl: Ja das war so. 

Vizebgm. Paier und GK Riedl                  

erklären: Dieser Böschungsmäher wurde 

nach Besprechung bei der letzten Ge-

meinderatssitzung von Bgm. Hans Graf 

beim Landring Weiz bestellt und der 

Bestellschein in der Gemeinde hinter-

legt. Als Zahlungsziel wurde der Jänner 

2016 vereinbart (für Budget 2016). Eine 

gesonderte Absprache mit dem Vor-

stand hat nicht stattgefunden. Nach dem 

Tode vom Bürgermeister Graf hat die 

Gemeinde versucht die Bestellung rück-

gängig zu machen, dies war jedoch nicht 

mehr möglich. Grundsätzlich sollte man 

jedoch nach dem Tod von Bgm. Graf 

diese Sache so akzeptieren. Der alte Bö-

schungsmäher wird angeboten (Internet 

etc.) und soll an den Bestbietenden ver-

kauft werden. 

Nachgefragt... 

 



www.fpoe-stmk.at 
Gedanken der G`meinditrotschen…  

Komisch, jetzt hoben`s den Ochsenhofer Leo 

zum 50er auf G`meindikosten ein G`schenkskorb 

kauft, die Altenehrung beginnt normal erst mit 

65. An G`schenkskorb krieg´s normalerweise 

erst ab 75. 
 

Komisch is a, das  für`n Tennisplatzankauf                

€ 35.920,- ausgeben. Und bei der Verbreiterung 

der Gössentalstroßen müssen die Gössentaler 

teilweise roboten gehen ( roboten= Fronarbeit, 

unbezahlte Gemeinschaftsarbeit für die Gemein-

de). 

 

Kassaprüfung, 02.07.2015 Kassaprüfung, 01.10.2015 

 Fachschule  € 422.000,00 

 sind an BZW noch offen, dann ca. € 3,2 Mil. Baukosten 

 Alte Mülldeponie, Zufahrt Zöhrer Wiese, 

 Fertigstellung, Restkosten  €  1.800,00 

 Bergrallye, Rotes Kreuz Weiz €  380,00 

 Fehlerbehebung bei Straßenlaterne, in Sturmberg 

 Fa. Pichler Werke, 27.2.2015 €  460,32 

 Für Leo Ochsenhofer zum 50er,  

 Geschenkkorb (Brugger)  €  100,00 

 BZW vom Land    €  50.000,00 

 12.3.2015 (Umwidmung Wildbach – Straßensanierung 

 und Errichtung Parkplätze)  
 

 Kontostand, Ende Mai, insgesamt     minus € 289.697,63 

 Böschungsmähgerät, Landring Weiz, 23.06.2015 (bestellt 

von Bgm. Hans Graf)  € 33.000,00  
 

 Begräbnis Bgm. Hans Graf (50% der Getränke hat die Ge-

meinde übernommen)  € 625,00 

 (Das Essen hat Baron Gudenus übernommen, 50% der Ge-

tränke ÖVP-Bezirksleitung) 
 

 Kosten für Schulhefte udg. für Volksschüler   €  1.000,00 
 

 Löschteichleitung Naas Dorf, insgesamt rund €  2.500,00 
 

 Ansaugstutzen bei Löschteich, Schaffer (vlg. Schlacher)  

 rund  €  1.800,00 
 

 Turngeräte, Schulhof, Kindergartengeräte, Fa. Almholz 

  €  6.500,00 
 

 Kletterturm für Schulhof, Fa. Friedrich   €  5.000,00 
 

 BZW vom Land für Fachschule, Einnahmen  € 300.000,00 
 

 Fachschule, offener Rest € 75.000,00 

 (Stromanschluss und Umbau Werkraum hat die Gemeinde 

übernommen 
 

 Schulabteilung, FA im Land, Einnahmen  € 47.000,00 
 

 Kanal BA 06: Darlehen 2015  € 400.000,00  

 Re. 2015 bezahlt  € 250.000,00 

 Offene Re. 2015  € 138.000,00 

 Darlehen 2016, abrufbar  € 600.000,00 

 Einnahme Anschlussgebühr € 120.000,00 bis € 130.000,00; 

25 Jahre Laufzeit des Dahrlehens, Förderungen sind erst in          

1-2 Jahren zu erwarten 
 

 Kontostand 1. Oktober 2015,              minus  €  64.000,00 

  

WERDE PARTEI 

www.fpoemitglied.at 

FPÖ Bezirk Weiz Homepage  

www.fpoe-weiz.at 
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